
Allgemeine Geschäftsbedingungen 
der Brauerei „Pinkus“ Müller GmbH & Co. KG in Münster 

 

1. Für diese Geschäftsbedingungen und die gesamten Rechtsbeziehungen zwischen 
uns als Verkäufer und dem Käufer gilt deutsches Recht. 

 
2. Abweichungen von diesen Geschäfts-bedingungen sind nur wirksam, wenn wir sie 

schriftlich bestätigen. 
 
3. Solange die Ware oder frühere Lieferungen nicht vollständig bezahlt sind, wozu auch 

die Einlösung von uns in Zahlung genommener Schecks und Wechsel sowie bei 
Bankeinzug der Ablauf der Widerrufsfrist gehören, verbleiben uns das Eigentum an 
der Ware und das Zurückforderungsrecht gegen den Käufer und Empfänger. 

 Der Käufer ist berechtigt, die Ware im ordentlichen Geschäftsgang weiter zu 
verkaufen. Macht er von dieser Ermächtigung Gebrauch, so tritt er hiermit bereits jetzt 
sämtliche Forderungen, die ihm aus der Weiterveräußerung gegen seine Abnehmer 
oder Dritte erwachsen, in Höhe des Faktura-Endbetrages einschließlich 
Mehrwertsteuer an uns ab. 

 Zur Einziehung der Forderungen ist der Käufer auch nach der Abtretung befugt. 
Macht der Käufer von seiner Einziehungsbefugnis Gebrauch, steht uns der 
eingezogene Erlös bis zur Höhe des zwischen uns und dem Käufer vereinbarten 
Lieferpreises zu. Unsere Befugnis, die Forderungen selbst einzuziehen, bleibt davon 
unberührt. 

 Wir verpflichten uns, die abgetretenen Forderungen und die Abtretung nicht 
offenzulegen, solange der Käufer seinen Zahlungsverpflichtungen ordnungsgemäß 
nachkommt und nicht in Zahlungsverzug gerät. In diesem Fall können wir verlangen, 
dass der Käufer uns die abgetretenen Forderungen und deren Schuldner bekannt 
gibt, uns alle zum Einzug erforderlichen Angaben macht, uns die dazugehörigen 
Unterlagen aushändigt und den Schuldnern (Dritten) die Abtretung mitteilt. Eine 
erfolgte oder beabsichtigte Pfändung hat der Käufer uns unverzüglich anzuzeigen. 

 
4. Leergut: Wir nehmen ausschließlich Leergut der Flaschentypen zurück, die wir 

abgefüllt im Sortiment führen. Zurückgegebenes Fremd-leergut wird bei der 
Abrechnung in Abzug gebracht. 

 
5. Wir verpflichten uns, die uns zustehenden Sicherheiten insoweit auf Verlangen des 

Kunden freizugeben, als ihr Wert die zu sichernden Forderungen, soweit diese noch 
nicht beglichen sind, um mehr als 20 % übersteigt. 

 
6. Schadensersatzansprüche gegen uns sind ausgeschlossen, wenn sie auf einfacher 

Fahrlässigkeit eines Erfüllungsgehilfen beruhen. Dies gilt nicht, wenn der Schadens-
ersatzanspruch aus einer Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit 
resultiert, oder eine Pflicht verletzt wurde, deren Erfüllung die Durchführung des 
Vertrages erst ermöglichen sollte, oder auf deren  Erfüllung der Käufer besonders 
vertrauen durfte. Unsere Haftung ist in diesen Fällen aber auf den voraussehbaren 
Schaden begrenzt. 

 
7. Ist eine Lieferfrist vereinbart, so verlängert sie sich angemessen beim Eintritt 

unvorhergesehener Ereignisse, die außerhalb unserer Einflussmöglichkeiten liegen, 
insbesondere bei Streik und Aussperrung, Betriebsstörungen oder Verzögerungen in 
der Anlieferung wesentlichen Vormaterials. Wir sind zu zumutbaren Teillieferungen 
berechtigt. Ist es einem Vertragspartner bei Eintritt eines solchen Hindernisses nicht 
zuzumuten, am Vertrag festzuhalten, so ist er zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt. 

 



8. Ladungssicherung bei Abholung ab Werk: Wir stellen bestellte Ware zur Abholung 
bereit und auf Wunsch auch auf dem Abholfahrzeug ab. Die sichere Verladung nach 
dem jeweils geltenden Stand der Ladungssicherungs-technik erfolgt allein durch den 
Abholer, der hierzu befähigtes Personal einzusetzen hat. Eine Kontrolle der 
ergriffenen Sicherungsmaßnahmen und der dazu verwendeten Mittel und Werkzeuge 
durch uns erfolgt nicht regelmäßig. Wir haften nicht für Schäden, die auf mangelhafte 
Ladungssicherung zurückzuführen sind. Der Kunde/Abholer stellt die Brauerei von 
möglichen Ansprüchen und Bußgeldern wegen fehlerhafter Verladung vollumfänglich 
frei. 

 
9. Als Erfüllungsort und Gerichtsstand für beide Parteien wird, soweit gesetzlich 

zulässig, Münster vereinbart. Wir können auch am allgemeinen Gerichtsstand des 
Käufers klagen. 


